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lenkt wurde. Beide Fahrzeuge stie-
ßenzusammenundwarenanschlie-
ßend nicht mehr fahrbereit. Der
jungeMann zog sich bei demUnfall
zum Glück nur leichte Verletzun-
gen zu, die anschließend im Kran-
kenhaus behandelt wurden. Der
Gesamtschaden wird von der Poli-
zei Osterode auf etwa 5.000 Euro
geschätzt. pol

Duale Ausbildung ist unverzichtbar
Jan Römermann ist bislang bester Auszubildende der PSL Systemtechnik.

Osterode. JanRömermannhat seine
Ausbildung zum Elektroniker für
Geräte und Systeme mit der Note
sehr gut abgeschlossen. Jan freut
sich und sagt schmunzelnd „Naja,
ist ja noch Luft nach oben.“ Damit
ist er der beste Auszubildende, den
PSL Systemtechnik je durch die
Ausbildung begleitet hat.
Jan kommt ausOsterode, hat sein

Abitur in Osterode absolviert und
will auch beruflich gern in der Re-
gion bleiben. So begann er im Som-
mer 2018 seine Ausbildung bei PSL
in Osterode Freiheit. PSL System-
technik stellt mit 25 Mitarbeitern
Laborgeräte für die Erdölindustrie
her her und bietet Messdienstleis-
tungen ebenfalls weltweit an. In der
elektrischen Fertigung hat PSL ein
junges TeamunddenAusbilder und
Abteilungsleiter Markus Klaßen.
„Jeden Freitag gab es extra Theorie-
einheiten. Für zwei Stunden qualm-
te nicht nur Jans Kopf, sondern
auch die der Mitarbeiter bei kniffli-
gen Fragestellungen“, so Markus
Klaßen. „Wir bilden aufgrund unse-
rer Kapazitäten nicht viele Azubis

aus, aber diese dann fundiert. Das
ist uns wichtig. Die duale Ausbil-
dung ist ein bedeutsamer Baustein,
dass wir Deutschen erfolgreich in
der ganzen Welt Produkte und
Dienstleistungen verkaufen kön-
nen“, führt Rena Pfeiffer, kaufmän-
nische Geschäftsführerin fort.
„Jans Lern- und Leistungsbereit-

schaft waren für uns ausschlagge-
bend zu schauen, wiewir ihnweiter
fördern können und natürlich auch
für ihn als Arbeitgeber interessant

bleiben.“ Im Herbst startet Jan ein
Verbundstudium über vier Jahre.
Das ist ein kombinierter Bildungs-
gang.Er studiert anderHochschule
HAWK Göttingen Elektrotechnik
mit Schwerpunkt Mess- und Auto-
matisierungstechnik zum Bachelor
of Engineering. In den Praxispha-
sen, im Semester als auch in den -fe-
rien, ist er als Elektroniker bei PSL
angestellt. So freuen sich Jan und
PSL auf mindestens vier weitere ge-
meinsame Jahre.

Markus Klaßen, Jan Römermann und Rena Pfeiffer. FOTO: UNTERNEHMEN

Führung durch
die Altstadt
Touristinfo lädt am
Dienstag um 11 Uhr ein.
Osterode. Zu einem historischen
RundgangdurchOsterodeamHarz
lädt die Touristinformation am
Dienstag, dem 10. August ein.
Die Führung beginnt um 11 Uhr

vor der Touristinformation an der
Stadtmauer. Vorgestellt wird die
Entwicklung Osterodes von der
mittelalterlichen Siedlung bis in die
Gegenwart. Die Gäste erfahren
Wissenswertes vom Leben und
Arbeiten der Ackerbürger, Hand-
werker, Händler und Fabrikaten.
Der Rundgang führt zu den histori-
schenBauwerkenundDenkmälern
der Stadt.
Alte Verkehrswege und Plätze

werden erkundet, und die Teilneh-
mer lernenauchdieLiebenswürdig-
keiten und Eigentümlichkeiten Os-
terodes kennen.

Stromkabel
werden verlegt
Verkehrsbehinderungen
in Petershütter Allee.
Osterode. In der Petershütter Allee
kommt es in der Zeit vom 16. bis
zum 31. August im Bereich des
AutohausesWentorf zuVerkehrsbe-
hinderungen. Aufgrund der Verle-
gung eines Stromkabels muss die
Petershütter Allee dort halbseitig
gesperrt werden. Ebenfalls wird der
Fußgängerverkehr umgeleitet. Die
Stadt bittet die Verkehrsteilnehmer
um Verständnis.
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Öffnungszeiten

Tourist-Info 9-13, 14-16 Uhr
Bürgerbüro 8-16.30 Uhr
Aloha 8-20 Uhr (geschlossen)
Museum im Ritterhaus (ge-
schlossen)
Stadthalle Osterode Theaterkasse
9-12 Uhr (geschlossen)
Stadtbibliothek 14-17 Uhr
Waldvogelstation am Schnei-
derteich 14-18 Uhr (geschlossen)
Nationalpark-Infostelle im Dorf-
gemeinschaftshaus Riefensbeek
(geschlossen)
Kunst Am Schilde, Johannis-
torstr. 6 und 8, Am Schilde 6-10, 12,
15 Am Schilde 2 Spiegelungen 11-17
Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr.

Im Familienzentrum
Hexen auf der Spur
Osterode. Gibt es Hexen wirklich
nur in der Walpurgisnacht und im
Harz zu sehen, oder kann man ih-
nen auch zu anderen Zeiten in Os-
terode begegnen? Was stellen sie
überhaupt an, außer auf demBesen
zu reiten und eine schwarze Katze
auf der Schulter zu haben?
Genau dieser Frage möchte das

Familienzentrum Osterode in Ko-
operation mit der Stadtbibliothek
der Kernstadt auf den Zahn fühlen.
Schließlich könnte es ja auch sein,
dass kleinere Hexen sogar aufräu-
men und die Schulbank drücken
müssen.

Anmeldungen
Wer diesen Geheimnissen auf die
Schlichekommenmöchteundmin-
destens vier Jahre jung ist, der darf
dies gerne tun. Dafür muss er oder
sie sich aber von Erwachsenen an-
melden lassen (c.koerner@drk-kv-
osterode.org, Telefon:
055225053123oder direkt beimFa-
milienzentrum in Osterode, Am
Schilde 19). ImDRK-Familienzent-
rum werden an drei Nachmittagen
nicht nur Geschichten über Hexen
zu hören sein. Denn die Mädchen
und Jungen, die sich dieseNachmit-
tage nicht entgehen lassen möch-
ten, werden auch die Möglichkeit
haben, eine Hexenstabpuppe zu
basteln. Das dafür erforderliche
Material wird ihnen zu Verfügung
gestellt, die Fantasie müssen sie
selbst mitbringen.
DieseArbeitensollenübrigensals

Vernissage im Familienzentrum
Bad Grund am Freitag, 27. August,
ab 15 Uhr ausgestellt und prämiert
werden. Danach dürfen die kleinen
Künstlerinnen und Künstler ihre
Werke mit nach Hause nehmen.
Termine sind am Donnerstag, 12.
August, fürKinder imAlter vonacht
bis zehn Jahren in der Zeit von
14.30 bis 16.30 Uhr.

Basten und Geschichten lauschen
Für die jungen Interessenten, die
sechs bis acht Jahre alt sein dürfen,
steht Dienstag, der 17. August, im
Kalender. Am Mittwoch, 18. Au-
gust, sind Mädchen und Jungen im
Alter von vier bis sechs Jahren herz-
lich willkommen. An den beiden
Nachmittagen dürfen sie ebenfalls
von 14.30 bis 16.30 Uhr Geschich-
ten über Hexen lauschen und diese
Wesen auch basteln.
In jedem Fall freut sich das Team

des DRK-Familienzentrums Oste-
rode und die Stadtbibliothek auf
drei spannende Nachmittage. pb

Optimismus siegt in Krisenzeiten
Die Sparkasse veranstaltete das Planspiel Börse. 72 Teams nahmen daran teil.
Osterode. Das Planspiel Börse der
Sparkassen findet traditionell im
vierten Quartal des Jahres statt.
Auch Corona konnte diese Kons-
tante im Schul- und Sparkassenka-
lender 2020 nicht ausbremsen:
93.746 Teilnehmende aus Deutsch-
land, Europa, ja sogar Südamerika,
Armenien, Vietnam und Singapur
haben sich in dieser Spielrunde für
Europas größtes Online-Börsen-
lernspiel registriert.
ElfWochengalt esdann,dieKurs-

entwicklungen an verschiedenen
Börsen zu beobachten,Wirtschafts-
nachrichten zu studieren, das Für
und Wider abzuwägen, um so die
aussichtsreichsten Transaktionen
für das eigene Depot auszuwählen.
Auch im Geschäftsgebiet der Spar-
kasseOsterode amHarz beteiligten
sich 216 Teilnehmer in 72 Teams an
der 38. Spielrunde, die im Dezem-
ber 2020 zu Ende ging. Erstaunlich
war, dass der harte Kampf um die
amerikanische Präsidentschaft, das
Dauerthema Brexit und selbst der
zweite Lockdown Anfang Novem-
ber dem Optimismus an der Börse
nicht die Luft nach oben nehmen
konnten.
Dies spiegelte sich dann auch in

der Wertpapierauswahl der Sieger-
teams wieder, die auf Werte wie
„TUI“, „Deutsche Lufthansa“,
„BancoBilbaoVizcayaArgentaria –
BBVA“ oder „Snap“ setzten, und so
ihrer Hoffnung auf baldige Norma-
lisierung Ausdruck verliehen - eine
Rechnung, die zumindest an der
Börse aufging.

Nachhaltigkeitswertung
Die Sieger der Sparkasse Osterode
am Harz erhielten Anfang des Jah-
res ihre Geldpreise. Die Übergabe
der Urkunden fand coronabedingt
vor den Sommerferien statt. In der
Depotgesamtwertung belegte das
Team „2 Kreativlose und 1 Keks“
vom Ernst-Moritz-Arndt-Gymna-
sium Herzberg den 1. Platz mit
einem Depotwert von 57.841,96
Euro. Platz 2 ging andasTeam„ME-
TO“ ebenfalls Gymnasium Herz-
berg. Platz 3 sicherte sich das Team
„Pennystocks Hunter“ von der Be-
rufsbildenden Schule I inOsterode.
Erstmals wurden in diesem Spiel
auch Preise in der Nachhaltigkeits-
wertung ausgelobt. Hier freute sich
das Team „Der Titelverteidiger“ mit

einem Depotwert von 56.819,18
Euro über den 1. Platz und die
„Planspielerinnen“ über Platz 2 -
beides Teams vom Tilman-Riemen-
schneider-Gymnasium Osterode.
Der 3. Platz ging an das Team „Bit-
coin“ vom Ernst-Moritz-Arndt-
GymnasiumHerzberg.

Spielrunde startet Ende September
Wer sichweiterhinmit derBörse be-
schäftigen möchte, findet auf der

Homepage der Sparkasse Osterode
amHarz viele aktuelle Börseninfor-
mationen. Die nächste Spielrunde
imPlanspielBörse startetEndeSep-
tember 2021.
Die Sparkassen in Deutschland

veranstalten das Planspiel Börse im
Rahmen ihres öffentlichenAuftrags
zur Finanzbildung. Es handelt sich
dabei um ein onlinebasiertes Lern-
spiel, an dem verschiedene Ziel-
gruppen teilnehmen. Alle Teilneh-

menden erhalten ein Depot mit
einem virtuellen Kapital, das es
durchKäufe undVerkäufe von kon-
ventionellen und nachhaltigen
Wertpapieren zu steigern gilt. „Ziel
des Planspiels Börse ist es, die Teil-
nehmenden auch im Hinblick auf
die persönliche Finanzplanung mit
den Kapitalmärkten und dem aktu-
ellen Wirtschaftsgeschehen ver-
traut zu machen“, sagen dazu die
Verantwortlichen der Sparkasse.

Die Urkunden wurden an die Siegerteams der BBS 1 und dem TRG von Laura Schulz, Kundenberaterin der Filiale Os-
terode, überreicht. Im Bild „Der Titelverteidiger“ und die „Planspielerinnen“. FOTO: SPARKASSE

In Herzberg am EMA erfolgte die Übergabe durch Marco Dietrich, Filialbereichsleiter Herzberg (rechts), in Anwesen-
heit der Schulleiterin Brigitte Götz und dem spielbetreuenden Lehrer Dr. Boris Bringmann. FOTO: SPARKASSE

Dorste. Am4. Juli wurden dieDorster Konfirmanden von Pastor Ste-
fan Schmidt feierlich eingesegnet.

Konfirmation in Dorste

FO
TO

:S
A

RA
H

-R
.K

R
EI

N
ER

5.000 Euro Schaden nach Unfall
Zwei Pkw stießen in Bahnhofstraße zusammen.
Osterode. Am vergangenen Don-
nerstag, dem 5. August, gegen 15.03
Uhr, fuhr ein 52-jähriger Mann aus
Seesen in Osterode, Bahnhofstra-
ße, und wollte aus einer Parklücke
in den fließenden Verkehr einsche-
ren.
Hierbei übersah er den von links

kommenden Pkw, der von einem
19-jährigen Mann aus Osterode ge-

Förderung für
das Fünfeck
Birgit Honé übergibt
Fördermittelbescheid.
Northeim. Birgit Honé,Niedersäch-
sische Ministerin für regionale Ent-
wicklung, kommt am11. August zu
einem Stadtbesuch nach Northeim
und wird einen Fördermittelbe-
scheid an die fünf Städte des Fach-
werk5Ecks überreichen. Bei einem
Rundgangerhält sieEinblicke indie
Projekte der Stadtentwicklung.
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